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5. Die Gattung Podarcis

DER.

WOLFGANG BISCHOFF

Podarcis WAGLER, L83O IMauereidechsen]
Neben ATgyroides ist Podarcis die einzige rein europäische Lacer-

tidengattung. Daran ändert auch die Tatsache nichts, daß drei Arten
(P. rnuralis, taurica und hispanica) nit ihren Arealrändern Klein-
asien bzw. Nordwest-Afrika erreichen.

tJar seinerzeit die Überstellung der Mauereidechsen aus der Gat-
tung Lacerta in eine eigene Gattung durch ARNOLD (L973) höchst un-
stpittenr so erscheint diese aus heutiger Sicht berechtigt, aller-
dings rnit einer Einschränkung. Eine Gattung Podarcjs ist gegenüber

derzeit noch aIs Untergattungen von Lacerta eingestuften Artengrup-
pen (2.8. Archaeolacerta, Apathya und Timon) eindeutig zu hoch be-
wertet (v91. hierzu BfSCHOFF L99L).

Podarcis gehört zu den konpliziertesten Reptiliengattungen. Dies
betrifft meist weniger den Status der hier zusammengefaßten Arten.
- Hier nuß lediglich geklärt werden, ob P. erhardii und P. gaigeae
sowie P. TiTfordii und P. pityusensjs tatsächlich jeweils verschie-
dene Arten darstellen. Andererseits handelt es sich bei p. hispani-
ca rraucherj möglicherweise um eine eigene Art. Ein Problem sind
die systematisch/taxonornischen Forschungsergebnisse innerhalb eini-
ger Arten. Die Mauereidechsen zeichnet die Fähigkeit aus, im Mit-
telrneerraum kleinste fnselchen und InselfeLsen zu besiedel-n. Auf
diesen leben dann naturgernäß rneist nur winzige Populationen, in de-
nen sich genetische Veränderungen sehr schnell durchsetzen können
(Gendrifteffekt). So weisen derartige Kleinstpopulationen sehr oft
rnehr oder weniger deutliche Unterschiede zu den anderen Angehörigen
ihrer jeweiligen Art auf. Generationen europäischer Herpetologen
rrraren von diesem Phänomen fasziniert und erlagen der Versuchung,

diesen Populationen eigene Namen zu geben und sie damit tatsächli-
chen Unterarten gleichzusetzen. Letztere und rnit ihnen innerartli-



che phylogenetische Zusammenhänge zu erkennen, wird durch diese Na-
rnensinflation sehr erschwert. Leider wird diese Praxis teilweise
bis in unsere Tage ausgefrlhrt. Das trberrJchtigtster Beispiel ist si-
cher die Ruineneidechse P. sicuJ.a. Über 100 Namen wurden innerhalb
dieser Art vergeben und 48 sind gegenwärtig gtilt,ig. AIle stehen
gleichrangig neben jenen von eindeutigen Unterarten, wie P. sicu-la
sicu-la, P. sicuJa carnpestris und P, sjcuLa cetti. Erschwerend kornmt

hinzu, daß diese Art in der Antike vielfach verschleppt wurde, und
teiLweise haben auch darauf zurtlckgehende Populationen wissen-
schaftliche Namen erhalten (2.8. P. sjcuJa ragusae und P. sicuJa
hierogTyphica). Nicht ganz so verheerend, aber dennoch schlirnrn, ist
die Nanensflut aucn näi P. IiTfordii, pityusensis, rnel,isell.ensis
und erhardii. Erst aufwendige Revisionen der betroffenen Arten
eine Aufgaber un die niernand zu beneiden ist - werden Klarheit in
deren innerartliche Verwandtschaftsbeziehungen und mehr Übersicht-
lichkeit bringen, Die ausschlie8lich oder überwiegend festländi-
schen Arten (2.8. P. mura-Ijs, taurica und peToponnesjaca) sind voru

genannten Problem weit weniger oder ilberhaupt nicht betroffen.
Ein erster Versuch, verwandschaftliche Beziehungen innerhalb

einer Art mit der Taxonornie in Übereinstimmung zu bringen wurden

von GRUSCHWITZ & BöHI.IE (1986) bei P. rnura-ljs unternommen. Dern wird
hier auch gefolgt. Bei den tibrigen Arten werden alle derzeit gillti-
gen Narnen aufgefrthrt. Ich habe nich bentiht dabei auf dem aktuellen
Stand zu sein, kann und möchte aber keine Garantie daftir überneh-
men, daß ich nicht doch etwas tibersehen habe. .'

In 3. TeiI dieser Reihe wies ich bereits darauf hin, daß Lacerta
graeca nach den Ergebnissen von MAYER & LUTZ (L989) zuktlnftig die-
ser Gattung anzuschließen sein wird.

Die Unrnasse derzeit, gr-tltiger Namen frlr die verhäItnismäßig weni-
gen Arten (15) dieser Gattung führt dazu, daß dieser Beitrag der
nit Abstand urnfangreichste dieser Serie geworden ist.

(Podarcis s.str. )

P. boeagei (SEOANE, 1884) [Nordwestiberische Mauereidechse]
bocagel. bocagei (sEoANE, LB84)

NI'{-Spanien sowie N- und l{-PortugaI.
bocagei berlengensis VICENTE, 1985

Portugal (Berlenga-Insel, WNW Kap Carvoeiro).



bocagei carbonel-li PEREZ MELLADO, 1981

Westliches Zentral-spanien und östliches MitteL-Portugal.
P. erhardii (BEDRIAGA, LB76) tAgäische Mauereidechsel

erhardii erhardii (BEDRTAGA, 1876)

Griechenland, W-Kykladen (Inseln Seriphos und Siphnos).
erhardii arnorgensis (WERNER, 1,933)

Griechenland (Inseln Amorgos, Kato- und Apano Kufonisi, Ke-
ros, Antikeros, Grabusa, Anhydros und Glaronisi).

erhardii bjjnsuljcola (WETTSTEIN , \937l.
Griechenland (Inseln Makria und Mikro-Phtheno, sildlich
Anäphi ) .

erhardii buchholzi (WETTSTEIN, 1956)

Griechenland (Insel Ktenia, östlich Naxos).
erhardjj cretensis (WETTSTEIN, t952)

Griechenland (fnsel Kreta, östl-ich bis Heraklion).
erhardii elaphonisii (t{ETTsrErN, L952)

Kretas).
erhardji kinarensjs (WETTSTEIN, L937)

Griechenland (fnseI Kinaros, östlich Anorgos).
erhardii Teukaorii (WETTSTEIN, 1952)

Griechenland (S-Hänge des Lefkaori-Gebirges auf Kreta).
erhardii .levithensis (WETTSTEIN, L937)

Griechenland (fnse1 Levitha, östlich Arnorgos).

erhardii Tivadiaca (WERNER, t9o2)
Griechenland (Mitt,el-Griechenland, Euböa, Peloponnes, Hydra

und Prasso Nisi in der Bucht von Salanis).
erhardii rnakariajsj (WETTSTEIN, 1956)

Griechenland (Insel Hagia Nikolaos, nördlichste Makariain-
sel östlich Naxos).

erhardii negaTophthenae (WETfSTEIN' 1937)

Griechenland (fnsel Megalo Phtheno, östliche, größere der
beiden Phthini-Inseln, stldlich Anafi).

erhardii mykonensis (I{ERNER, 1933)

Griechenland (rnseln Andros, Tinos, MykonosrDilos, Rinia
Mikro und Megalo Rhernathiaris sowie Cherronisi).

erhardii naxensjs (WERNER, l-899)
Griechenland (fnse} Naxos, kleine Eilande vor N- und NO-

I



Küste von Paros, Heraklea, Schinusa, fos, Sikinos, Kardio-
tissa, Pholegandros sowie Thira/Santorin-Archipe1).

erhardii ophidusae (WETTSTEIN, L937)
Griechenland (Insel Ophidusa, westlich Astipalea).

erhardji pachiae (IIETTSTEIN, L937)
Griechenland (Insel Pachia, srldlich Anaphi).

erhardii phytiusae (WETTSTEIN, L937)
Griechenland (fnsel Phytiusa, südlich Schinusa bei Naxos).

erhardii punctigu-larjs (IüETTSTEIN, L952)
Griechenland (KIippe Prassonisi an der SW-Ecke Kretas).

erhardii rechingeri (WETTSTEIN, L952)
Griechenland (Inseln Dragonada und Paximada vor der NO-Kü-

ste Kretas).
erhardii riveti (CHABANAUD, 1"9L9)

AIbanien, S-Jugoslawien, S-Bulgarien und Griechenland (Epi-
rus, Mazedonien und Thrakien).

erhardii ruthveni (WERNER, L93O)
Griechenland (nördliche Sporaden) .

erhardii schiebeTi (ttETTsTEIN, Lg52)
Griechenland (Insel Dhia, nördlich Kreta).

erhardii subobscura (WETTSTEIN, L937)
Griechenland (fnseI Tria Nisia, südlich Syrina bei Astipa-
tea).

erhardii syrinae (IÄIETTSTEfN, Lg37)
Griechenland (Inseln Syrina und Due Adetphi, südlich.Asti-
Palea).

erhardjj therrnjensjs (WERNER, 1935)
Griechenland (InseI Kythnos, westliche Kykladen).

erhardii thessaljca (cYRfN, L938)
Griechenland (Thessalien und Euböa t?l).

erhardii werneriana (WETTSTEIN, L953)
Griechenland ( Inseln Mikronisi und Gaidaronisi, südlich
Kreta ) .

erhardii zatranae (I^JETTSTEIN, 1937)
Griechenland (InseI Megali Zafrana, 55 km südlich Astipa-
lea).

P. f ilfoiensjs (BERDRTAGA, I876) [Malta-Eidechse]
f iltolensjs fjlfol.ensjs ( BEDRIAGA, 1-B76\



rnsel Filfla (= FiIfola), südlich von Malta'
filfolensjs generaTensjs (GULIA, 1914)

rnsel Fungus (= General's rsland), westlich von Gozo'

tiTtoiensis kieselbachi (FEJERVARY, 1924)

fnsel Selmunett (= San Paul) vor der N-Küste von Malta.
fiTfolensjs -laurentjjmueTTeri (FEJERVARY, L924)

ftalien (Inseln Linosa und Larnpione).
fi7folensjs nal.tensis MERTENS, L92L

fnseln Malta , Gozo und Kemmuna (= Conino).
P. gaigeae (WERNER, L930) [skyros-Mauereidechse]

gaigeae gaigeae (WERNER, 1930)

Griechenland ( Skyros-ArchipeI ) .
gaigeae weigandi (GRUBER & ScHULTZE-I4ESTRUM, L97r)

Griechenland (Inset Piperi, nördliche Sporaden).

P. hispanica (STEINDACHNER, L87O) [Iberische Mauereidechse]
hispanica hispanica (STEINDACHNER, 1870)

. zentraler, westlicher und östlicher Teil der Iberischen
Halbinsel (im NW nur tiefere Lagen).

hispanica atrata ( BoScä , l-91-6 )

Spanien (fslas Columbretas: Colurnbrete Grande, Mancolibre
und La Horadada).

hispanica cebennensjs GUfLLAUME & GENIEZ, l-986

Bergregionen Nl^l-Spaniens, Pyrenäen und S-Frankreich.
hispanica vaucheri (BoULENGER, 1905)

Süden der Iberischen Halbinsel (Algarve und Andalusien) so-
wie N-Tunesien, N-AIgerien und N-Marokko.

P. liltordi (GÜNTHER, LB74) [BaIearen-Eidechse]
liltordi Tilfordi (GÜNTHER, 1,874)

Balearen: fnsel Aire bei Menorca.

7i1f ordi addayae ( EISENTRAUT, l-928 )

Balearen: Addaya-Inseln bei Menorca.

LiLf ordi baiearica ( BEDRIAGA, l-879 )

Balearen: rsla deI Rey (= Hospital) bei Menorca (auf Menor-

ca eingeschleppt).
TiTfordi brauni (MÜLLER, L92?)

Balearen: fsla Colom bei Menorca.

liTfordi carbonerae PEREZ MELLADO & SALVAD0R, 1988

Balearen: fsla Carbonera bei Menorca.
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lilfordi codreTfensis PEREZ MELLADO & SALVADOR, l-988

Balearen: EscuIIs de CodreII I und II bei Menorca.

lilfordi colomi (sALvADoR, L9B0)

Balearen: IIIot d'es Colorn6 bei MaIlorca.
liTfordi conejerae (MÜLLER, 1927)

Balearen: Cabrera-Archipel (Illa des Conis und Na Redona).

liTtordi espongicoTa (SALVADOR, 1979)

Balearen: cabrera-Archipel (L'Esponge) .

1i7f ordi este-l icoLa ( SALVADOR, L979')

Balearen: Cabrera-Archipel (Estel de Fora und Estel de Dos

CoIs).
liTfordi fahrae (MÜLLER, L92?)

Balearen: Cabrera-Archipel (Na Foradada).
Li7fordi fenni (ETSENTRAUT, 1928)

Balearen: rsla Nitge (= Porros) bei Menorca.

liTtordi giglioTii (BEDRIAGA, LB79)

Balearen: InseI Dragonera bei MaIlorca.
liTfordi hartmanni (ttETTsTErN, L937)

Balearen: fnsel Malgrats bei Mallorca.
Tilfordi inperialensjs (SALVADOR, ).979)

Balearen: Cabrera-Archipel (Insel Imperial).
TiTfordi jordansi (MÜLLER, L927)

Balearen: Inseln Guardia, Moltona und Frailes bei MaIlorca.
Tilfordi kuTigae (MÜLLER, L927)

Balearen: Cabrera-Archipel (Cabrera, Fonoi Gros, Fonoi Pe-

tit und Ses Rates).
lil,fordi nigerrina (SALVADOR, L979)

Balearen: Cabrera-Archipel (Sas Bledas).
liTfordi pTanae (MÜLLER, L927)

Balearen: Cabrera-Archipel (Na Plana).
liTfordi pobrae (SALVADOR, L979)-

Balearen: Cabrera-ArchipeI (Na Pobra).
Tilfordi porrosicola PEREZ MELLADO & SALVADOR, 19BB

Balearen: fslote de Porros bei Menorca.

TiTtorQi rodriquezi (MÜLLER, ).927)
Balearen: Las Ratas bei Menorca Ivermutlich ausgestorben].

TiTfordi sargantanae (EISENTRAUT, L928)

Balearen: fnseln RobeIIs und Sargantana bei Menorca.
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Tilfordi toronis (HARTMANN, 1"953)

Balearen: fsla Toro bei llallorca.
liTfordi xapaticoTa (SALVADOR, L979)

Balearen: Cabrera-Archipel (fnseln Xapat Gros, Xapat Petit
und La Teula).

P. rneljsel-lensjs (BRAUN, L877\ lAdriatische Mauereideichse,
Karstläufer l

rneJ jseJJensjs rne-I jsell.ens js ( BRAUN t I'877 )
Jugoslawien (Insel Brusnik) .

rne-lisel-lensis aeoli (RADovANovrc, 1"959)

Jugoslawien (fnsel MaIi OPuh).

rne-ljse-ll.ensjs bokicae (RADOVANMC, 1956)

Jugoslawien (Insel Vrtlac).
rne-l jseJJensis caprina (RADOVANOVIC, 1970 )

Jugoslawien (Insel Kaprije).
meliseL-lensjs curzoiensis (TADDEf , 1950 )

. Jugoslawien (Inseln Korcula [= Curzola] und San Massino).
me-ljse-l-lensjs digenea (IJETTSTEIN, 1926)

Jugoslawien (Insel Svetac [= st. Andrea]).
rnel. jseJ-lensjs tiumana (WERNER, LB9L )

Italien (Umgebung von Triest), jugoslawisches Küstengebiet,
einschließlich vieler vorgelagerter fnseln und nordwest-
lichstes Albanien.

rne-ljse-t-lensjs galvagnii (wERNER, 1908)
Jugoslawien (fnsel Kamik).

nefiseTTensis gigantea (RADOVANOVIC, 1956)

Jugoslawien (fnseI St. Andrea bei Dubrovnik).
nel-iseTlensjs gigas (WETTSTEIN, L926)

Jugoslawien (fnsel Mali Parsanj bei vis).
mel. jse-l-lensjs jidutae ( RADoVANovIc, 1959 )

Jugoslawien (fnsel Jidula).
neTiseLl-ensis kannereri (WETTSTEIN, 1926)

Jugoslawien (Insel MaIi Barjak bei Vis),
neliseTTensjs kornatica (RADOVANOVIC, l-959)

Jugoslawien (Kornati-Inselgruppe samt urnliegende Eilande) .

neliseLLensjs Iissana (WERNER, L89L)

Jugoslawien (Insel Vis [= Lissa]).
rneJ.jseL-Zensjs lupa (RADOVANOVIC, L97O)
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Jugoslawien (Insel Kurjak).
rneJise-l-l.ensjs mikavicae (RADOVANOVf C, 1959 )

Jugoslawien (rnsel Mikavica, nördlich der InseI Zirje).
rneiisel.-lensjs plutonis ( RADOVANOVIC, l-959 )

Jugoslawien (fnse1 Jerolin bei Hvar).
neliseTl-ensis pomoensis (WETTSTEIN, L926)

Jugoslawien (fnse1 Jabuka [= Pomo] ).
me-ljseJ.-lensis thetjdjs (RADOVANOVIC, L959)

Jugoslawien (Insel Veliki Opuh, stidöstlich der Kornati-In-
selgruppe ) .

neliseTTensis traguriana (RADOVANOVIC, 1-959)

Jugoslawien (fnsel Ciovo bei Split).
P. rnjJensjs (BEDRfAGA, LB82) [Milos-Eidechse]

mi-lensjs rni-Zensjs (BEDRfAGA, L882)

Griechenland (Milos-archipel ) .

rnil.ensjs adoTf jordansi ( BUcHHoLz, :-962)

Griechenland (W-Kykladen, Ananes-Inselgruppe) .

rnjJensis gerakuniae (MÜLLER, 1938 )

Griechenland (W-l(ykladen, Inseln Phalkonera und Velopoula) .

P. rnuraJ.is (LAURENTI, 1768) [Mauereidechse]
muraLjs mura-l js (LAURENTI, L768 )

österreich, Tschechoslowakei, Ungarn, Rurnänien (Karpathen),
Jugoslawien (höhere Gebirgslagen) und Italien (Alpen. und
Apennin).

mura-ljs albanica (BOLKAY, 1.9L9)

Jugoslawien (Slawonien), Albanien, Rumänien (äußerster SW

und Dobrudscha ) , Bulgarien, Griechenland und Trirkei NI,t-

Anatolien).
rnura-lis breviceps ( BOULENGER, 1905 )

Italien (Gebirge Kalabriens).
muraiis brogniardi (DAUDIN, L802)

NW-Spanien, Hochlagen der Pyrenäen, I4l- und Mittel-Frank-
reich, Belgien, Niederlande und Nl,l-Deutschland (N'EifeI und
Vennvorland ) .

mura-lj$ coTosii (TADDEI , L949)
Italien (Insel EIba sowie gegenüberliegendes Festland).

nuraljs rnacuL jventris (I,JERNER, 1891" )

' Ober-ItaIien, S-Schweiz (Tessin) und Jugoslawien (fstrien
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und Nl,J-Kroatien).
nuralis merrenia (RISSO, LB26)

l"lontanrelikte in Zentral- und O-Spanien, S-Frankreich sowie
das RhönetaI, Italien (t^l-Ligurien), W-schweiz und Deutsch-
Iand (Rheintal und dessen Nebentäler im N bis Bonn).

muraljs nigriventrjs BONAPARTE, l-B3B

syn. P. mural.is brueggemanni
rtalien (Ligurien, Toskana, entlang der Küste bis NeapeI).

P. peToponnesiaca (BIBRON & BORY, LB33) [Peloponnes-Eidechse]
peToponnesiaca peToponnesjaca (BIBRON & BORY, 1833)

Griechenland, S-Peloponnes (Provinzen Lakonien, Messenien

und Arkadien).
peToponnesjaca -la js ( BUCHHOLZ, 1960 )

Griechenland, N-Peloponnes ( Provinzen Achaia und Ilis t ? I ) .

peToponnesiaca thajs (BUCHHOLZ, 1-960)

Griechenland, NO-Peloponnes (Provinz Argolis).
P.. pityusensis (BOSCä, 1-833) [Pityusen-Eidechse]

pityusensis pityusensis (BOSCä, 1833)

Pityusen: Insel Ibiza und kleine, vorgelagerte Eilande (SaI
Rossa, Negres, Ca1ders, Punta Sa Ferradura, Bosc und Ses

Illetes de Porroig).
pityusensis ahorcadosi (ETSENTRAUT, 1930)

Pityusen: fnsel Penjats.
pityusensjs ca-l aesaTadae (MÜLLER, 1928 )

Pityusen: S'IIleta de CaIa Salada.
pityusensjs canensjs (EISENTRAUT, 1928)

Pityusen: InseI Canä.
pityusensjs caragolensis (BUCHHOLZ, L954)

Pityusen: InseI Caragol6.
pi tyusensi s car-l kochi ( MERTENS & MÜLLER , 19 4 0 )

Pityusen: Insel ConiIlera.
pityusensis characae (BUCHHOLZ, L954)

Pityusen: fnsel Sa Mesquida.
pityusensjs formenterae (EISENTRAUT, L928)

Pityusen: Inseln Fornentera, Sabina, Alga, Pouet, Conejo
de Formentera, Espalmador, Espardell und Porcs.

pityusensis frail.ensis (EISENTRAUT, 1928)

Pityusen: Insel Espardell de Espartar.
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pityusensis gastabjensjs (EISENTRAUT, 1928)

Pityusen: Insel Gastavl.
pityusensis gorrae (EISENTRAUT, L928)

Pityusen: fnseln Na Bosc und Na Gorra.
pityusensjs hedwigkamerae (MÜLLER, L92?)

Pityusen: InseI Ses Margalidas.
pityusensis hortae (BUCHHOLZ, 1-954 )

Pityusen: Inse1 Hort.
pityusensjs kameriana (MERTENS, L927)

Pityusen: Inseln Espartar und Escull de S'Espartar.
pityusensjs rna-luquerorum MERTENS , L92L

Pityusen: fnseln Bleda Plana und Escull Verrnell.
pityusensis rnuradae ( EISENTRAUT, l-928 )

Pityusen: Insel Murada.
pityusensis negrae (EISENTRAUT, L92B)

Pityusen: Insel Negres.
pityusensjs ratae (EISENTRAUT, L928)

Pityusen: fnsel Rates.
pityusensjs redonae (EISENTRAUT, 1928)

Pityusen: Inseln Santa Euläria und Redona.

pityusensis schrejtmue-l-leri (MÜLLER, 1.927 )

Pityusen: Malvfns-Inseln.
pityusensis tagonagensjs (MÜLLER, L927)

Pityusen: f nsel Tagornago.

pityusensjs torretensjs (BUCHHOLZ, 1954)

Pityusen: Insel Torretes.
pityusensjs vedrae (MÜLLER, 1927)

Pityusen: Inseln Vedrä und Vedranell.
P. sjcu-la (RAFINESQUE-SCHMALTZ, L8L0 ) [Ruineneidechse ]

sicu-la-Gruppe
sjcuia sjcu-la (RAFINESQUE-SCHI"IALTZ, LBlO)

S-Italien, Sizilien und Pontinische Inseln sowie (einge-
schleppt) auf Menorca"

sicu-la aeniliani CAPOLONGO, 1985

Scogli die Apani (Scoglio rnaggiore die Apani und Scoglio
minore die Apani) vor Brindisi / Apulien.

sicu-la aTverioi ( MERTENS, 1955 )

Scoglio Faraglione.
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sjcula amparoae CAPOLONGO, 1979

Insel Dino.
sicula ca-labresjae (TADDEI , L949)

fnsel Montecristo.
sjcu-la caporiaccoi (TADDEI , \949)

fnsel Capraia.
sjcu-la cattaroi (TADDEI , 1950 )

Kotor.
sjcula cettii (CARA, LB72)

fnseln Sardinien, MaI di Ventre, San Pietro, San Antioco,
Tavolara, Asinara und Maddalena; eingeschleppt bei Bonifa-
cio (Korsika).

s jcu-la ciclopica ( TADDEI , l-94 9 )

fnsel Lachea.
sjcu-la coerulea (EIMER, 1B72)

rnseln Faraglioni di llezzo und di Fuori bei Capri.
sicula cucchiarai PALMA, 19Bo

Scoglio La Canna.

sjcul a gaTTensis ( EIMER, l-BBl- )
Inseln Gallo Maggiore und Castelluccia.

sjcu-l a hierogTyphica ( BERTHOLD, L840 )
Türkei (Umgebung von Istanbul, beiderseits des Bosporus und

einige InseIn im Marrnara-Meer).
sicu-Ia kiemneri (LANZA & cAPoLoNGo, L972)

Insel Licosa.
sjcula Tanzai (MERTENS, L967)

fnsel Gavi.
sjcu-Za Latastei ( BEDRTAGA, l-879 )

fnsel Ponza und Scoglio deIla Madonnina.
sicuia massjnej (MERTENS, t-961 )

fnsel Rotonda.
sjcu-Za monaconensjs ( EIMER, lBBl- )

Insel Monacone.

sicu-I a paTnaroiae (MERTENS, L967 )

fnsel Palmarola und Scoglio Mezzagiorno.
sicul a pasquinii (LANZA , L952)

Scoglio Capello.
sjcula paulae (LANZA, ADRfANf & ROMITf, L97L)
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f lisel Santo Ianni.
sjcu-l a ragusae (WETTSTEIN, L93l- )

Dubrovnik.
sicui a sa-lfj i ( LANzA , 19 54 )

fnsel Vivaro di Nerano.
sicula sanctistephani (MERTENS, :-926)

Insel San Stefano.
sjcu-la tyrrhenica (MERTENS, L932)

rnseln Giannutri, ciglio und Formiche di Grosseto.
campestris-Gruppe
sjcu-la adriatjca (WERNER, I9O2)

fnsel Mala Palagruza.
sicuTa astorgae (MERTENS, 1937)

Insel Sturago.
sjcu-la bagnoTensjs (MERTENS, 7937)

fnsel Banjol.
sicula bolei (BRELIH, L96L)

fnsel Tovarjez.
sjcula carnpestris DE BETTA, L857

Mittel- und N-ItaIien, jugoslawische Adriaküste bis Ruska-

men in Süden einschließ1ich vieler vorgelagerter fnseln;
eingeschleppt: Inseln Elba, Cerboli und Korsika sowie S-

Frankreich (Toulon) und USA (West Hanpstead).
sjcul.a dupinici (RADovANovrc, L956)

fnseln VeIi und Mali Dupinic. 
,

s jcu-l a f iunanojdea ( BRELIH, 1963 )

Inseln Visoki und Misar.
sjcu-la f laviguTa (MERTENS, 1937)

fnsel Sveti fvan na Pucini.
sicu-l a hadzii ( BRELIH, l-961" )

fnsel Porer.
sjcul.a insul.arurn (MERTENS, L93?)

Inseln Regata, Altijez, Lunga, GaloPun, Sveti Ivan, Revera,
Mala und Velika Sestrica, Sveti Marko, Supinic, Grunj und

Hrid Galiola.
sjcul.a' koTonbatoviei (KARAI'{AN , L928)

fnseln VeIika und MaIa Kluda.
sicu-la Taganjensis (RADovANoVIc, 1956 )
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fnseln VeIi und Mali Laganj.
sicula nikoTici (BRELIH, 1961)

rnsel Gusti Skol j.
s jcu-la peTagosae ( BEDRIAGA, 1"886 )

fnseln Velika Palagruza, Susac, Hrid Bijelac, Kopiste und
Pod Kopiste.

sjcul a pirosoensis (MERTENS , ),93i)
fnsel piruzi VeIiki.

sjcu-Za pohTibensis (RADOVANOVfC, L9?O)
InseIn PohIib, Planicic, Hrid Sip, planik, OIib und Morov-
nik.

s jcu-l a premudana ( RADOVANOVIC, 1959 )

fnseln Premuda, Hripa und Masarine.
sjcu-la premudensis (RADOVANOVf C, 1959 )

Insel Lutrosnjak.
sicu-l a pretneri ( BRELIH, 1961)

fnseln Gustinja und pisutj.
sicu-la radovanovici (BRELIH, 1961 )

InseI Orada.
sjcuJa sanogradi (RADovANovfC, 1956)

Inseln Sanograd und Vrtlic.
sjcu-la sanctinicoLai (TADDET | L949)

Treniti-fnse1n.
sjcu-za yessel, juchi (RADOvANoVf c, 1959 )

fnsel Veseljuh.
P. taurjca (PALLAS, 1B14) [Taurische Eidechse]

taurica taurjca ( PALLAS, l_BL4 )

sw-ukraine und Halbinser Krin, o- und s-Rurnänien, so-un-
garn, Jugoslawien (l'Iazedonien ) , Bulgarien, NO-Griechenland

und Türkei (Thrazien und nordwestlichstes Anatolien).
taurica ionica (LEHRS, 1,902)

Albanien und Griechenland (Epirus, Peloponnes und Ionische
fnseln).

taurica thasopulae (KATTINGER, 1,942)
Griechenland (fnset Thasopoutos).

P. tiTiguerta (GMELIN, 1789) [Tyrrhenische Mauereidechse]
tiTiguerta tiTiguerta (GMELIN, )"799)

fnseln Sardinien und Korsika.
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tiTiguerta contij LANZA & BRIZZI, 1^977

Isola Piana di Cavallo, SO-Korsika.
tiTiguerta ejsel.ti (LANzA , 1'972)

rsola Pietricaggiosa, rsola Piana und rslotto Maestro
Maria, SO-Korsika.

tiTiguerta granchii LANZA & BRrzzI , 1'974

IsoIe Poraggia Grande und Piccola, So-Korsika.
tiTiguerta grandisonae (LANZA, I972)

fsola Vacca, SO-Korsika.
tiTiguerta maresi (LANZA, L972)

Isole Toro Piccolo und Grande, SO-Korsika.
tiTiguerta pardii LANZA & BRrzzr, 1974

fsola Giraglia, N-Korsika.
tiTiguerta ranzii (LANzA, L966)

fsolotto Molarotto, No-Sardinien.
tiTiguerta rudolphisirnonii BRIzzI & LANZA, L975

Macinaggio-Inse1n, N-Korsika.
tiTiguerta sarnmichelii LANzA, ).976

fsole Porro und Locca, SW-Korsika.

tiTiguerta toro (MERTENS, T932)

fsolotto di Toro, SW-Sardinien.
P. wagTeriana GISTEL, 1868 tsizilianische Mauereidechsel

wagTeriana wagTeriana GISTEL, L86B

Sizilien (außer NO) sowie InseIn Favignana und Levanzo.

wagleriana antoninoi (MERTENS, l-955 )

Teile der fnsel Vulcano, Liparische Inseln.
wagTeriana marettimensjs (KLEMMER, L956)

rnsel Marettirno, Ägadische Inseln.
wagleriana raffonei (MERTENS, L952)

Insel Strombolicchio-

(Teira GRAY, 1838) [Maghreb-Eidechsen *]
BÖHME (L986) sowie BISCHOFF, OSENEGG & MAYER (L989) folgend, wird

Teira hier als Untergattung von Podarcjs aufgeführt. Dies ist je-

* Hier eingeführter llane, Benannt nach den llauptverbreitungs- und vernutlichen Ursprungsgebiet der Arten.
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doch nur eine vorl.äufige Einstufung, denn inzwischen wissen wir,
daß ?ejra im Rahrnen der Gesantrevision der Lacertidae (MAYER & BI-
SCHOFF in Vorber. ) der Status einer eigenen Gattung zukommt, der
Lacerta andreanskyi anzuschließen ist (vgt. BfSCHOFF L99l-).

P. dugesii (MILNE-EDI,IARDS, 1829 ) [Madeiraeidechse ]
dugesii dugesii (MILNE-EDVTARDS, Ig29)
syn. P. dugesii nauii

Madeira, Ilhas Desertas und (eingeschleppt) auf einigen
Azoren-fnseIn.

dugesii jogeri BrscHoFF, oSENEGG & MAvER, 1999
fnsel Porto Santo.

dugesii seTvagensis BISCHOFF, OSENEGG & MAYER, 1989
flhas Selvagens.

P. perspicil-7ata (DUMERIL & BIBRoN, LB39) [Brilleneidechse]
perspiciTTata perspiciTlata (DUMERIL & BIBRON, i.839)

Algerische Küste und algerisch-rnarokkanisches Hochplateau
sowie (eingeschleppt) fnsel Menorca (Ungebung von Ciuda-
dela ) .

perspiciTTata chabanaudi (wERNER, 1931 )

Atlashänge im westlichen Marokko.
perspicilTata peTTegrini (I,üERNER , Lgzg)

Zentral-Marokko (Mittlerer und Hoher Atlas).
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